Schweizerische Padiatrische Onkologie Gruppe
Groupe d'Oncologie Pédiatrique Suisse

Gruppo d'Oncologia Pediatrica Svizzera

Swiss Paediatric Oncology Group

Jahresbericht
2025

Wir forschen, damit krebskranke
Kinder eine Zukunft haben



Kontakt
Schweizerische Padiatrische
Onkologie Gruppe SPOG
Effingerstrasse 33

3008 Bern

Telefon +41 31 389 91 89
info@spog.ch
WWw.spog.ch

Konten

PostFinance
Mingerstrasse 20

3030 Bern

BIC/SWIFT: POFICHBEXXX
IBAN: CH75 0900 0000 6036 3619 8

Berner Kantonalbank BEKB

3001 Bern

BIC/SWIFT: KBBECH22XXX

IBAN: CH71 0079 0016 2668 5560 2

Revisionsstelle
BDO AG
Hodlerstrasse 5
3001 Bern

Titelbild: © Xavier Mouton Unsplash

Jahresbericht 2025

Editorial

Liebe Leserinnen und Leser

Auch das Jahr 2025 war von Herausforderungen gepragt, die
nur gemeinsam erfolgreich zu meistern waren.

International erlitt die kinderonkologische Forschung grosse
finanzielle Einbussen und Einschrankungen — vor allem in den
USA. Wir hingegen sind sehr dankbar, dass wir unsere Unter-
stltzung ausbauen konnten. Zudem kénnen wir auf viele
langjahrige Partnerschaften zahlen — ganz herzlichen Dank
daftr! Wir haben uns auch sehr tber die bereits getatigten
Zusagen fur 2026 gefreut — ohne diese Unterstlitzung ware
die Arbeit der SPOG fir die krebskranken Kinder und Jugend-
lichen nicht moglich.

Auch bedanken wir uns herzlich beim BAG, bei der Swissmedic
und bei den kantonalen Ethikkommissionen: In regulatorisch
sehr herausfordernden Zeiten haben sie immer ein offenes
Ohr und unterstitzen uns mit pragmatischen Lésungsansatzen.

Was bleibt im Riickblick auf das Jahr 2025

Im Maérz fihrten wir zusammen mit der SSPHO (Schweizerische
Gesellschaft fur padiatrische Hédmatologie und Onkologie) das
zweite Stakeholder Meeting zum Thema Nationaler Krebsplan
durch. Mit rund 100 Teilnehmenden diskutierten wir die be-
sondere Rolle der Kinder- und Jugendonkologie in einem Na-
tionalen Krebsplan, wobei eine aktive Mitgestaltung gefordert
wurde.

Die Beteiligung von Betroffenen und der Offentlichkeit ist ein
zwingender Bestandteil jeder Forschung im Bereich von
Krebs — dafur grindete die SPOG das sogenannte SPOG Patient
Advisory Board (SPAB). Die ersten finf Mitglieder haben ihre
Arbeit aufgenommen. Sie unterstiitzen uns insbesondere
auch bei den klinischen Studien und deren Kommunikation.
Im diesjahrigen Treffen des Vorstandes mit dem Scientific
Advisory Board (SAB) fokussierten wir uns auf die Strategie
und erhielten wertvolle Inputs aus einem européischen Blick-
winkel.

Ende des Jahres standen auch Neuwahlen im SPOG-Vorstand
an — es konnten zwei neue Vorstandsmitglieder gewonnen
werden, so dass nun eine gute Balance zwischen erfahrenen
und neuen Mitgliedern besteht.

Meine zweite Amtszeit als Prasidentin ist nun schon vorbei.
Ich bedanke mich ganz herzlich beim gesamten SPOG-Koordi-
nationszentrum, meinen Kollegen im SPOG-Vorstand sowie
allen Kolleginnen und Kollegen an den neun SPOG-Mitglieds-
kliniken fur die gute Zusammenarbeit und den grossen Einsatz.
Nur gemeinsam kénnen wir die Heilungschancen von Kindern
und Jugendlichen mit Krebs kontinuierlich verbessern und die
Spatfolgen minimieren. Ich freue mich auf meine dritte und
letzte Amtszeit. ©
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Prof. Dr. med. Katrin Scheinemann, M.Sc.
Prasidentin der SPOG

Prof. Dr. med. Katrin Scheinemann, M.Sc.

ist Facharztin fur Kinder- und Jugendmedizin mit
dem Schwerpunkt padiatrische Onkologie-Hama-
tologie und Leiterin des Zentrums fur Hadmatologie/
Onkologie am Ostschweizer Kinderspital.

Seit 2020 ist sie die Prasidentin der SPOG.

Kontakt
info@spog.ch
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Auf einen Blick Auf einen Blick

SPOG 2025 in Zahlen Die SPOG-Mitgliedsklihiken

Die Schweizerische Padiatrische Onkologie Gruppe (SPOG)
ist der nationale Zusammenschluss aller neun Kinderkliniken,

die Krebs bei Kindern und Jugendlichen behandeln. Die SPOG u
ist als Verein organisiert und koordiniert sowie verantwortet ? ?
ein umfassendes klinisches Krebsforschungsprogramm fiir
Kinder und Jugendliche in der Schweiz. Seit 2020 prasidiert
=

Dr. med. Jeanette Greiner
Kantonsspital Aarau, Zirich
Kinderspital

\

Prof. Dr. med. Katrin Scheinemann die SPOG.

Das Koordinationszentrum in Bern ist fur das Studien- und
Qualitatsmanagement zustandig sowie fur die Kommunikation
und das Fundraising. Die SPOG-Mitgliedskliniken und das
Koordinationszentrum arbeiten Hand in Hand, damit krebs-
kranke Kinder und Jugendliche eine Zukunft haben. @

S m : St. Gallen
J Prof. Dr. med.
Katrin Scheinemann, M.Sc.

Ostschweizer Kinderspital

Prof. Dr. med. Dr. sc. nat.

\ Jean-Pierre Bourquin
| , Universitats-Kinderspital Zarich

Prof. Dr. med. Nicolas von der Weid
Universitats-Kinderspital beider Basel

Prof. Dr. med. Rhoikos Furtwangler

Patient:iinnen Berichte Publikationen lelSptE U e e,

Universitatsklinik fur Kinderheilkunde

haben im vergangenen Jahr neu zu Anderungen im Studienablauf erschienen 2025 in wissenschaftlichen Zeit-
an einer Studie teilgenommen. sandte die SPOG an die Ethik- schriften, bei denen Forschende der SPOG
21 von ihnen wurden in zwei kommissionen, zudem reichte sie aktiv involviert waren. Bei 6 Publikationen gab
Studien aufgenommen. Somit 25 Sicherheitsberichte ein. An es einen direkten Bezug zu den Studien im
verzeichneten wir insgesamt Swissmedic gingen 42 Berichte zu SPOG-Portfolio, an 20 Publikationen waren
224 neue Studienteilnahmen. Anderungen im Studienablauf Gewinner:innen des Young Investigator :
und 23 Sicherheitsberichte. Grants der SPOG beteiligt. : ¥ Luzern
\ Dr. med. Freimut Schilling
Luzerner Kantonsspital,
Kinderspital Zentralschweiz
Prof. Dr. med. Marc Ansari
Hopitaux Universitaire Genéve,
Hopital des enfants
Lausanne
Prof. Dr. med. Dr. phil. Raffaele Renella \
Centre Hospitalier Universitaire Vaudois, Bellinzoha
Département femme-mere-enfant,
. . . Service de Pédiatrie PD Dr. med. Dr. phil. Mattia Rizzi
klinische Studien kritische Befunde Ospedale Regionale di Bellinzona e Valli,
Bellinzona, Istituto Pediatrico della
waren Ende Dezember in den SPOG-Mitgliedskliniken far und 3 wesentliche Befunde verzeichneten die externen Svizzera Italiana
Patient:innen geoffnet, zusatzlich liefen 14 Forschungsprojekte. Auditorinnen und Auditoren bei den Audits im Jahr Samtliche Kinderspitaler der Schweiz, die Kinder und
Drei dieser Studien kamen im Jahr 2025 neu hinzu: eine zu 2025. Daneben stellten sie 24 geringfligige Befunde Jugendliche mit Krebs behandeln, sind Mitglied der SPOG.
akuter myeloischer Leukdmie (CHIP-AML22/Master), eine zu fest. Uberprift wurden die 3 Mitgliedskliniken in Vertreten werden sie durch die jeweiligen Abteilungsleitenden
akuter lymphoblastischer Leukamie (ALL-BFM-Register) und Basel, Bern und Aarau. der padiatrischen Onkologie und Hamatologie. Die Grafik
eine zu Weichgewebetumoren (SoTiSaR 2.0-NIS). zeigt die SPOG-Mitgliedskliniken und ihre Vertretungen per

Oktober 2025.
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Auf einen Blick

SAB - der wissenschaftliche Beirat

Die SPOG ist international bestens vernetzt und
kann in ihrem wissenschaftlichen Beirat auf die
Expertise von herausragenden Persénlichkeiten
der Kinderkrebsforschung zahlen.

Das «Scientific Advisory Board» (SAB) ist der wissenschaft-
liche Beirat der SPOG. Inm gehdren ausgewiesene Expertinnen
und Experten der patientenorientierten Forschung zu padia-
trischer Onkologie und Hamatologie an.

Unabhéangige Expertise zu wissenschaftlichen und
strategischen Fragen

Das SAB unterstltzt die SPOG mit seiner unabhdngigen Ex-
pertise — sei es zu strategischen oder zu wissenschaftlichen
Fragen. Die Treffen zwischen SAB und SPOG finden alle zwei
Jahre statt. Das SAB evaluiert als unabhangiges Experten-
gremium auch die Bewerbungen fir den Young Investigator
Grant. Die mindestens drei Mitglieder missen unabhangige
internationale Expert:innen sein und werden vom SPOG-
Vorstand ernannt.

Prof. Dr. med. Francois Doz
Université Paris Cité et Institut Curie, Paris
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Prof. em. Pamela Kearns
College of Medicine and Health,
University of Birmingham

2025: eine Sitzung und ein neues Mitglied

Im Oktober 2025 trafen sich das SAB und der SPOG-Vor-
stand sowie das Leitungsteam des SPOG-Koordinationszen-
trums. Dabei tauschten sie sich zu einer Vielzahl aktueller
Themen aus, unter anderem zur Uberarbeiteten Strategie der
SPOG, zu Aspekten der Studienfinanzierung sowie tber Er-
fahrungen und Herausforderungen mit internationalen Ver-
tragsverhandlungen.

Ende Marz 2025 wahlte der Vorstand neu Pamela Kearns,
emeritierte Professorin der University of Birmingham, in das
SAB — dies, nachdem Professorin Angelika Eggert aus beruf-
lichen Grinden zuriickgetreten war. ©

© Jung DFKZ

Prof. Dr. med. Stefan Pfister
Hopp-Kindertumorzentrum (KiTZ),
Deutsches Krebsforschungszentrum (DKFZ),
Universitatsklinikum Heidelberg

Auf einen Blick

SPAB - die Stimme der

Patientinnen und Patienten

Anfang 2025 grindete die SPOG einen Beirat, der
die Perspektiven und Bedurfnisse der Patientinnen
und Patienten in die Kinderkrebsforschung einbringt.
Das neue Gremium war schon Uberaus aktiv.

«SPOG Patient Advisory Board», kurz SPAB, heisst der im
Januar 2025 gegriindete Beirat der Patientinnen und Patienten.
Dazu zahlen sowohl Kinderkrebs-Survivors als auch betrof-
fene Eltern. Das SPAB stellt sicher, dass die Perspektiven und
Bedurfnisse der Patient:innen und ihrer Angehérigen in die
Studien, Aktivitaten und Gremien der SPOG einfliessen.
Neben 3 bis 7 Betroffenen — im Moment sind es 5 Personen —
haben zudem eine Verbindungsperson aus dem SPOG-Vorstand
und eine Vertretung aus dem SPOG-Koordinationszentrum
im SPAB Einsitz. Die Patientenvertreter:innen werden vom
Vorstand gewdhlt.

Am 7. Méarz 2025 fand die erste Sitzung des Patientenbeirats statt,
und es folgten vier weitere Sitzungen. SPAB-Vorsitzende Nicole
Seiler sowie Nicole Scobie als Patientenvertreterin im Protocol
Governance Committee (PGC), nehmen zudem als Géste mit
beratender Stimme an den SPOG-Mitgliederversammlungen teil.

Ein engagiertes erstes Jahr

Im ersten Jahr lag der Schwerpunkt des SPAB vorerst darauf,
sich mit den Ablaufen der SPOG-Kinderkrebsforschung ver-
traut zu machen. Die Patientenvertreter:innen konnten ihre

Expertise jedoch rasch in unterschiedliche Gremien und in

diverse Projekte einbringen. Eine kleine Ubersicht:

e Stellungnahme an die SPOG-Mitgliederversammlung zu-
gunsten einer internationalen Studie zu einer seltenen Krebs-
erkrankung (B-Zell-Non-Hodgkin-Lymphom), die Zugang zu
innovativen Behandlungsansatzen ermdglicht (Glo-BNHL)

e ein Referat des SPAB-Mitglieds Nicole Scobie am SPOG
SSPHO Stakeholder Meeting

e Wahl eines SPAB-Mitglieds in das Steering Committee der
Studie KidsCan-01

e Stellungnahme an das Bundesamt fir Gesundheit zur Auf-
nahme eines Krebsmedikaments fur Kinder (Dinutuximab
beta) in die Spezialitatenliste'

e ausfuhrliche Feedbacks zum SPOG-Jahresbericht und
weiteren Kommunikationsmitteln

e Teilnahme an mehreren Oncosuisse-Workshops zum
nationalen Krebsplan

e Mitwirkung an der neuen Studienplattform
www.swiss-kids-cancer-trials.ch

e Einbringen von Themen via SPOG-Koordinationszentrum
bei der Revision des Humanforschungsgesetzes.

Das SPAB wusste seine Mitsprachemdglichkeiten bereits im
ersten Jahr aktiv zu nutzen und hat den Austausch in den
Gremien spUrbar bereichert. Die SPOG erhielt wertvolle Inputs
und ist erfreut, dass die Stimme der Patient:innen nun insti-
tutionalisiert in ihre Kinderkrebsforschung einfliesst. ©

Die Mitglieder des SPOG Patient Advisory Board (v.l.n.r): Nicole Scobie, Claudio Nicita, Paul Castle,
Nicole Seiler (Vorsitzende), Prof. Dr. med. Dr. Phil. Raffaele Renella (SPOG-Vorstand), Gaélle Solioz.
Nicht abgebildet: Dr. Dustin Singer (SPOG-Koordinationszentrum).

' Medikamente auf der Spezialitatenliste werden von den Krankenversicherern automatisch vergttet, sofern die Indikation tbereinstimmt.


http://www.swiss-kids-cancer-trials.ch

Fokus

NachgeFragt: Was tun Sie als
hationhaler Studienleiter, Nicolas Gerber?

Jede der 66 Studien im Portfolio der SPOG hat
eine nationale Studienleitung. Wir haben mit dem
Kinderonkologen Nicolas Gerber tber die Rolle

der Schweizer Studienleitung bei internationalen
Studien gesprochen.

Was hat Sie dazu bewogen, sich auf Kinderonkologie
zu spezialisieren?

Die Kinderonkologie verbindet hochkomplexe Medizin mit
einer sehr sinnstiftenden Aufgabe. Es ist eine hochst spezia-
lisierte Fachrichtung, die zugleich einen breiten Zugang ver-
langt: Nicht nur jedes Organsystem kann durch Krankheit
oder Therapien betroffen sein — jede Krebserkrankung ver-
langt den betroffenen Patient:innen und deren Familien see-
lisch viel ab. Therapien dauern viele Monate — nicht selten
brauchen Patient:innen zudem mehr als eine Therapie — und
die Nachsorge dauert viele Jahre. Ich empfinde es als Privileg,
diese Familien lange und teils sehr intensiv begleiten zu durfen.

Sie betreuen als nationaler Studienleiter inzwischen
lhre 14. Studie fiir die SPOG. Was genau sind die
Aufgaben einer nationalen Studienleitung?
SPOG-Studien sind in aller Regel multinationale Studien,
welche von einem Zentrum im Ausland ausgehen. «National
Study Chairs (NSCs)» oder nationale Studienleiter:innen sind
das arztliche Bindeglied zwischen der internationalen Studien-
leitung und den behandelnden péadiatrischen Onkolog:innen
in der Schweiz und entsprechend Ansprechpersonen fur
beide Seiten. Sie sind Teil von internationalen Studiengruppen,
schaffen die strukturellen Voraussetzungen fur die Durch-
fuhrung der Studie in der Schweiz und unterstitzen die behan-
delnden Zentren in der Schweiz dabei, die Studie zu eréffnen
und durchzufthren.

Was beinhaltet dies konkret?

Meist steht am Anfang, dass man eine internationale Studie
zuerst einer SSPHO Tumor Working Group und dann der
SPOG vorschlagt. Wird sie von der SPOG-Mitgliederversamm-
lung angenommen und wird man auch als nationale Stu-
dienleitung gewahlt, stellt man bei gewissen Studien als erstes
die nationalen Referenzzentren zusammen, je nach Tumorart
zum Beispiel fur Pathologie, Radiologie, Radiotherapie.
Ebenso stellt man ein nationales Datenzentrum zusammen.
Dieses hat bei manchen Studien umfangreiche Aufgaben,
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waéhrend bei anderen Studien Daten von den einzelnen teil-
nehmenden onkologischen Zentren direkt zur internationalen
Studienzentrale fliessen.

Welche weiteren Aufgaben kommen hinzu?

Die Studienleitung prift die vom SPOG-Koordinationszen-
trum erstellten Studiendokumente wie die Informations-
broschdren fir Patient:innen und die Einverstandniserklarungs-
formulare — beide mussen nach Schweizer Anforderungen
erstellt werden — sowie Schweiz-spezifische Anhange des
Studienprotokolls. Auch leitet die Studienleitung von arzt-
licher Seite her die Schulungen der Kliniken; sie pruft teilweise,

« Nationale Studienleiter:innen sind
das arztliche Bindeglied zwischen der
interhationalen Studienleitung und
den behandelnden padiatrischen
Onkolog:innen in der(Schweiz)und
entsprechend Ansprechpersonen fur
beide Seiten.»

ob Patient:innen die Teilnahmekriterien erfullen, berat die
Kliniken zur Therapie von Patient:innen oder hilft ihnen bei
Fragen zur Studiendurchfihrung.

Ziel ist es, die Studie auf qualitativ hochstehende Art durch-
zufuhren, damit die Patient:innen von moderner Diagnostik
und standardisierten Therapien profitieren. Die daraus ge-
wonnenen Daten dienen der Weiterentwicklung von Therapien
fir eine Generation zukUnftiger Patient:innen.

Stehen medizinische Fragen im Vordergrund, oder
eher solche zu Organisation und Ablauf der Studie?
Beides ist gleichermassen wichtig. Medizinische Fragen be-
treffen zum Beispiel die Interpretation von Einschlusskriterien,
die Bewertung von Nebenwirkungen oder Therapieanpas-
sungen oder grundsatzlichere Therapieempfehlungen.
Organisatorische Fragen betreffen die Ablaufe, die Dokumen-
tation, die Datenerfassung oder die Umsetzung von Proto-
kollanderungen in allen Zentren. Glucklicherweise werden viele
nicht-medizinische Fragen durch das SPOG-Koordinations-

zentrum angegangen, so dass sich die nationalen Studienlei-
ter:innen auf medizinische Aspekte konzentrieren kénnen.

Wie viele Absprachen benétigt es mit der
internationalen Studienleitung?

Am meisten Absprachen braucht es am Anfang, beim Auf-
gleisen einer Studie fur die Schweiz. Spater auftretende Themen
beinhalten Teilnahmefragen in speziellen Situationen, Sicher-
heitsmeldungen und Protokollanderungen.

Auch kdnnen die nationalen Studienleitungen Therapieemp-
fehlungen fur Patient:innen in besonderen Situationen mit
der internationalen Studienleitung absprechen. Diese hat in
der Regel eine grosse Erfahrung und Zugang zu Daten von
allen Patient:innen der gesamten Studie, und oft auch von
vorangehenden Studien. Die Zusammenarbeit ist in aller Regel
sehr konstruktiv und basiert auf gegenseitigem Vertrauen.

Wie muss man sich den Austausch mit den Verantwort-
lichen an den verschiedenen SPOG-Mitgliedskliniken
vorstellen?

Nach der Er6ffnung einer Studie an teilnehmenden Kliniken
geht es im Austausch meist um konkrete Fragen zu Pati-
ent:innen. Solche Austausche finden oft per E-Mail, Telefon-
gesprach, Videocall oder bei einer Vorstellung an einem ge-
meinsamen Tumorboard statt.

Bei manchen Studien sind viele Funktionen auf nationaler
Ebene angesiedelt. Das bedeutet beispielsweise, dass die

«Glucklicherweise werden viele
hicht-medizinische Fragen
durch das SPOG-Koordihatiohs-
zehtrum ahgegangen, so dass
sich die hationhalen Studien-
leiter:innen auf medizinische
Aspekte konzentrieren kohnen.»

nationale Studienzentrale die Erfullung der Teilnahmekriterien
aller potentiellen Patient:innen oder auch die Studiendaten
Uberpruft, oder dass alle Studienpatient:innen an einem
strukturierten Tumorboard besprochen werden.

PD Dr. med. Nicolas Gerber
Leitender Arzt Onkologie und Leiter Clinical Trials
Unit Onkologie am Universitats-Kinderspital Zurich.

Andere Studien sind zentralisierter organisiert, da lauft ausser
der Beratung bei Therapiefragen das meiste direkt zwischen
dem behandelnden Zentrum und der internationalen Stu-
dienzentrale.

Wie kénnen Sie als nationaler Studienleiter sicher
sein, dass alle Kliniken das Studienprotokoll richtig
befolgen?

Klare Kommunikation, Schulungen und standardisierte Doku-
mente leisten dazu einen Beitrag. Das SPOG-Koordinations-
zentrum ist hier zentral, es fihrt zum Beispiel das Monitoring
durch und kiimmert sich zusammen mit den Kliniken darum,
wie Abweichungen in Zukunft vermieden werden kénnen.
Der offene Austausch mit den behandelnden Kliniken ist
entscheidend.

Wie hilft die Arbeit als nationale Studienleitung den
betroffenen Familien?

Sie ermoglicht den flachendeckenden Zugang zu modernen,
evidenzbasierten Therapien und tragt dazu bei, Diagnostik
und Behandlungen kontinuierlich zu verbessern. Langfristig
profitieren alle Kinder und Jugendlichen mit Krebs von den Er-
kenntnissen aus diesen Studien.
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Wie erkldren Sie den Betroffenen - Jugendlichen,
Kindern und ihren Eltern —, was es bedeutet, an einer
klinischen Studie teilzunehmen?

Haufig entspricht die Therapie in einer SPOG-Studie gleichzeitig

auch dem aktuellen Behandlungsstandard. Das bedeutet
dann, dass sich das Gesprach vor allem auf die Therapie an
sich fokussiert. Die Patient:innen profitieren von einer Stu-

dienteilnahme — zum Beispiel durch standardisierte Diagnostik

und Therapieempfehlungen — und das gewonnene Wissen
kann zuktnftigen Patient:innen zugutekommen. Dies sind
zwei Argumente, welche die meisten Familien zu einer Teil-
nahme bewegen.

«Die Patient:innen profitieren von
einer Studienteilnahme - zum Beispiel
durch standardisierte Diagnhostik und
Therapieempfehlungen - und das
gewonhnene Wissen kahh zukinftigen
Patient:innen zugutekommen. >

Welches sind die gréssten Herausforderungen, um
eine internationale Studie zu Kinderkrebs in der
Schweiz durchfiihren zu kénnen?

Regulatorische Anforderungen, hoher administrativer Auf-
wand und eine kleine Anzahl an Patient:innen sind eine
grosse Challenge. Das bedeutet, dass jede Studienteilnahme
das Studienteam viel Arbeitszeit und viel Geld kostet. Bei
den in der padiatrischen Onkologie Ublichen arztlich initiier-
ten Studien werden diese Kosten nicht von Pharmafirmen
Ubernommen. Zudem dauert das Verhandeln von Vertragen
mit Partnerinstitutionen oft sehr lange.
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Arbeiten Sie als nationaler Studienleiter auch bei der
Publikation der Studienresultate mit?

Ja, die Studienleiter:innen sind in der Regel nicht nur in die
Gewinnung, sondern auch in die Interpretation der Daten
und in die Publikationen eingebunden.

Was ist das Schonste an lhrer Arbeit als nationaler
Studienleiter, was das Schwierigste?

Das Schénste ist zu sehen, dass klinische Studien die Prognose
von Kindern und Jugendlichen mit Krebs nachhaltig verbessern.
Schwierig hingegen ist es, als nationaler Studienleiter zu er-
tragen, wie langsam die Mihlen manchmal mahlen: Dies hat
einerseits mit der (aus menschlicher Sicht zum Gluck) kleinen
Anzahl an Patient:innen in unserem Fachgebiet zu tun —
manche Studien sind zehn Jahre offen, bis die notwendige
Anzahl zusammengekommen ist. Andererseits wirken zu-
nehmend auch regulatorische Hirden und eine aufgeblasene
Birokratie verlangsamend. ©

PD Dr. med.

Nicolas Gerber

studierte in Genf Medizin und bildete sich am Universi-
tats-Kinderspital Zurich zum Kinderarzt weiter. Er war
zwei Jahre als Studienarzt an einem Hirntumorstudienzen-
trum in Wirzburg tatig, bevor er sich in Zurich in padiat-
rischer Onkologie spezialisierte. Daneben absolvierte
Gerber die facharztliche Weiterbildung in pharmazeuti-
scher Medizin. Aktuell arbeitet er als Leitender Arzt
Onkologie im Universitats-Kinderspital Zurich, wo er die
«Clinical Trials Unit» der Abteilung fur Onkologie leitet.
Seit 2020 ist Nicolas Gerber Vizeprasident der SPOG und
leitet auch das Protocol Governance Committee (PGQC).

Bericht der Kommission

Protocol Governance

Die Kommission fir Protokoll-Governance (ehemals
Arbeitsgruppe fir Protokolle) evaluiert Studienvor-
schlage und spricht eine Empfehlung zuhanden
der SPOG-Mitgliederversammlung aus. Somit legt
sie den Grundstein fur das umfassende Forschungs-
programm der SPOG.

Die bisherige Arbeitsgruppe fur Protokolle erhielt im Mérz
2025 einen neuen Namen: Protocol Governance Committee
PGC. Die neue Bezeichnung steht fur eine umfassende Ver-
antwortung. Diese betrifft nicht nur den Patient:innennutzen,
wissenschaftliche Kriterien und die Durchfihrbarkeit, son-
dern auch finanzielle sowie organisationsbezogene Aspekte
im Sinne der Governance.

Der Kommission gehért neu auch eine Vertreterin aus dem
2025 gegrindeten SPOG-Beirat der Patient:innen (SPAB) an.
Sie bringt die Stimme der Betroffenen direkt in die For-
schung ein.

Die Kommissionsmitglieder evaluierten im Jahr 2025 insge-
samt sechs Studienvorschlage, alle Studien empfahl die
Kommission der Mitgliederversammlung zur Annahme. Die
Kommission evaluierte auch die Bewerbungen fiir die Posi-
tionen von National Study Chairs (NSC) und Vice National
Study Chairs (Vice-NSC) vor, dies sind die Schweizer Studien-
leitungen und ihre Stellvertretungen.

Protocol Governhance Committee

Das Protocol Governance Committee (PGC) pruft neue klinische
Studien und Forschungsprojekte auf wissenschaftliche Relevanz,
Methodik und Innovationsgehalt. Sie beurteilt zudem die finanziel-
len Aspekte und die Durchfuhrbarkeit in der Schweiz. Ausserdem
achtet die Kommission darauf, ob die Studien den Patient:innen
und ihren Familien einen Nutzen bringen kdnnen und dem statu-
arischen Zweck der SPOG entsprechen.

In diesem Jahr wahlte der SPOG-Vorstand drei neue Mitglieder,
womit die Kommission nun elf Mitglieder zahlt. Vertreten sind acht
Mitgliedskliniken, das SPOG-Koordinationszentrum und der Bei-
rat der Patient:innen (SPOG Patient Advisory Board).

Committee

Sechs neu bewilligte Studien

Die Mitgliederversammlung bewilligte folgende sechs

Studien und wabhlte die nationalen Studienleitungen:

e Glo-BNHL (klinische Studie zu B-Zell-Non-Hodgkin-
Lymphomen): Francesco Ceppi (Lausanne) als NSC

e IRNHL-Register (Forschungsprojekt zu Non-Hodgkin-
Lymphomen): Francesco Ceppi (Lausanne) als NSC

e FORUM2 (klinische Studie zu akuter lymphoblastischer
Leukamie): Marc Ansari (Genf) als NSC und Ulrike Zeilhofer
(Zurich) als VNSC

e ESPhALL2022 (klinische Studie zu seltener Leukdmieform):
Francesco Ceppi (Lausanne) als NSC und Nastassja
Scheidegger (Zurich) als VNSC

e IntReALL BCP 2020 (klinische Studie zu Ruckfallen bei
einer akuten lymphoblastischen Leukamie): Jean-Pierre
Bourquin (Zurich) als NSC und Nastassja Scheidegger
(Zarich) als VNSC

e SIOP-E CNS-REST (Forschungsprojekt zu seltenen Hirn-
und Rickenmarkstumoren): Katrin Scheinemann (St. Gallen)
als NSC und Ana Guerreiro Sticklin (Zarich) als VNSC.

Veranderungen bei den Studienleitungen

Neue NSC-Verantwortungen bei folgenden Studien:

e CHIP-AML22/Master: Nastassja Scheidegger (Zurich) als NSC
e ML-DS 2018: Nastassja Scheidegger (Zurich) als NSC.

Folgende offene Positionen konnten besetzt werden:

e EsPhALL2017: Francesco Ceppi (Lausanne) als NSC
ALL-BFM-Register: Mutlu Kartal-Kaess (Bern) als VNSC
Interfant-21: Francesco Ceppi (Lausanne) als VNSC
AIEOP-BFM ALL 2017: Francesco Ceppi (Lausanne) als VNSC
CHIP-AML22/Master: Frédéric Baleydier (Genf) als VNSC
ML-DS 2018: Fanny Gonzales (Genf) als VNSC.

Eine Ubersicht zu allen Schweizer Studienleitungen ist online
einsehbar unter www.spog.ch/studienteams. ©

Leitung Protocol Governance
Committee

PD Dr. med. Nicolas Gerber
Leiter PGC

PD Dr. med. Tamara Diesch-Furlanetto
Stellvertretende Leiterin PGC
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Klinische Forschung in der Ubersicht

Das Forschungsportfolio der SPOG

Die SPOG koordiniert und verantwortet ein breites Anzahl

Ubersicht der offenen Forschungsprojekte per 31. Dezember 2025

Studien
Portfolio an klinischen Studien und Forschungs- .
tudien im
. 30 .
projekten zur Verbesserung der Behandlung von Forschungsportfolio Anzahl telthehmende
Kindern und Jugendlichen mit Krebs. 25 Studienname Untersuchte Erkrankung SPOG-Mitgliedskliniken Studie offen seit
2% 14 ALL-BFM-Register Akute Lymphoblastische Leukamie 6 2025
Die SPOG unterhalt ein umfangreiches Forschungsprogramm ALL-REZ BFM Rezidivierte Akute Lymphoblastische Leukémie 7 2013
im Bereich Kinderkrebs. Dazu gehoren klinische Studien und 15 :
i . X L EU-RHAB Rhabdoide Tumoren 9 2013
Forschungsprojekte zu verschiedenen Krebsarten wie Leukamien,
Lymphomen und Knochenmarkserkrankungen, zu soliden 10 EWOG-MDS 2006 Myelodysplastisches Syndrom und Juvenile Myelomonozytére Leukdmie 8 2006
. . . .. 3
Tumoren sowie zu Hirn- und Riickenmarktumoren. DarUber . EWOG-SAA 2010 Erworbene schwere Aplastische Andmie 7 2012
hinaus arbeiten die Forscherinnen und Forscher auch an Studien 1 HIT-MED Medulloblastome, Ependymoma und Pinealisturmoren 5 5017
zu therapieresistenten und wiederkehrenden Krebserkran- 0 Stadium
In Vorbereitung Offen zur Geschlossen zur Beendet INFORM Rezidivierte oder unter Therapie progrediente Tumorerkrankungen 9 2017
ku ngen. A;fr_lahn!e A;Jfr]ahn!e von
tient: tient:
Die Grafik zeigt die Anzahl Klinischer Studien und Forschungs- von rafientinnen Fatientinnen KRANIOPHARYNGEOM Registry 2019 Kraniopharyngeome und andere sellre Raumforderungen 9 2020
projekte in den verschiedenen Stadien per 31.12.2025. M Klinische Studien [ | Forschungsprojekte LOGGIC Core Niedriggradige Gliome 9 2020
MNP2.0 Hirntumoren 9 2018
SIOPEN BIOPORTAL Neuroblastome und Ganglioneuroblastome 9 2024
Offene Studien per Ende 2025 SoTiSaR 2.0-NIS Weichteilsarkome und andere Weichteiltumoren 5 2025
Die in den folgenden Tabellen aufgelisteten 14 klinischen Studien und 14 Forschungsprojekte waren per Ende 2025 offen fr STEP 2.0 Seltene Tumoren 9 2023
die Aufnahme von Patientinnen und Patienten. Damit moglichst viele von Krebs betroffene Kinder und Jugendliche teilnehmen
UMBRELLA SIOP-RTSG 2016 Nierentumoren 9 2020

kénnen, bemiht sich die SPOG, die offenen Studien an mdglichst allen neun Mitgliedskliniken in der Schweiz anzubieten.

Ubersicht der offenen klinischen Studien per 31. Dezember 2025

Anzahl teilnehmende
SPOG-Mitgliedskliniken Studie offen seit

Studienname

Untersuchte Erkrankung

Weitere Informatiohen

ALCL-VBL Anaplastisches grosszelliges Lymphom 9 2023

ALL SCTped 2012 FORUM Allogene Stammzelltransplantation bei Akuter Lymphoblastischer Leukdmie 3 2015 zu den StUd'en
CHIP-AML22/Master Akute Myeloische Leukamie 1 2025 www.spog.ch/projekte/studien
FaR-RMS Rhabdomyosarkom 9 2021

HR-NBL2/SIOPEN Hochrisiko-Neuroblastom 9 2021

IntReALL HR 2010 Rezidivierte Akute Lymphoblastische Leukamie mit hohem Risiko 9 2019

LBL 2018 Lymphoblastisches Lymphom 9 2020

ML-DS 2018 Akute myeloische Leukdmie bei Down-Syndrom 7 2022

rEECur Wiederkehrendes und primar refraktares Ewing-Sarkom 9 2018

SCRIPT-AML Allogene Stammzelltransplantation bei Akuter Myeloischer Leukamie 3 2024

SIOPE ATRTO1 Atypische Teratoide/Rhabdoide Tumoren 9 2022

SIOP Ependymoma Il Ependymom 9 2018

SIOP-HRMB Hochrisiko-Medulloblastom 9 2021

SIOP Randomet 2017 Nierentumoren mit Metastasen 9 2022
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Klinische Forschung in der Ubersicht

Anzahl der in Studien aufgenommenen Patientinnen und Patienten im Jahr 2025
Im Jahr 2025 wurden insgesamt 224 Neuaufnahmen von Patientinnen und Patienten in den Studien verzeichnet (diese Anzahl
entspricht nicht der Anzahl Neudiagnosen in der Schweiz). 21 dieser Patientinnen und Patienten nehmen an zwei Studien teil.
Diese werden jeweils in beiden Studien gezahlt.

SPOG-Mitgliedsklinik Aarau Bern Genf Lausanne Luzern St. Gallen Zirich

Total Anzahl Studienteilnahmen 16 22 35 22 22 1 26 67 224
Anzahl Studienpatient:innen

(ohne Mehrfachnennungen) 203
Therapiestudien 2 5 9 5 8 1 4 9 44
ALL SCTped 2012 FORUM 1 2 3
FaR-RMS 1 1 1 3 1 7
HR-NBL2/SIOPEN 1 1 1 1 1 5
IntReALL HR 2010 1 1
LBL 2018 1 1 1 3
LCH-IV 1 2 1 1 3 9
MAKEI'V 1 1 1 3
rEECur 1 2 3
SCRIPT-AML 1 2 3
SIOPE ATRTO1 1 1
SIOP Ependymoma Il 1 1 2
SIOP-HRMB 1 1
SIOP Randomet 2017 2 1 3
Forschungsprojekte

(Register- und Biologiestudien) 14 17 26 17 14 10 22 58 180
ALL-BFM-Register 5 6 6 10 8 35
ALL-REZ BFM 1 3 1 5
CWS-Register SoTiSaR 1 1 1 3
EWOG-MDS 2006 1 1
EWOG-SAA 2010 1 1
|-HIT-MED 2 2 2 4 10
INFORM 1 4 2 2 3 2 8 22
KRANIOPHARYNGEOM Registry 2019 2 2 1 5
LOGGIC Core 2 1 1 4 3 1 23
MNP2.0 3 6 1 1 9 20
SIOPEN BIOPORTAL 2 1 4 9 2 6 24
STEP 2.0 1 3 4 4 1 1 14
UMBRELLA SIOP-RTSG 2016 1 2 1 1 2 2 7 17
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Forderaktivitaten der SPOG

Der Young
Investigator Grant

Die SPOG fordert junge Forschende in der padiat-
rischen Onkologie und vergibt alle zwei Jahre
Grants flr patientenbezogene Forschung.

Im Jahr 2025 bezahlte die SPOG den Gewinner:innen aus
dem Jahr 2024 den Grant mit der Gesamtsumme von

CHF 75000 aus. Den Grant gewonnen hatten die Nachwuchs-
forschenden Arianna Piffer (Kinderspital Zurich) und Uli
Herrmann (Kinderklinik Inselspital Bern) fir ihre ersten eigenen
Forschungsprojekte.

Die beiden Gewinner:innen stellten ihr Projekt am SPOG SSPHO
Scientific Meeting 2026 in Lugano (16.-17. Januar) vor. ©

Ausschreibung Grant 2027

Die nachste, bereits funfte Ausschreibung des
SPOG Young Investigator Grant findet im Frih-
jahr 2026 statt. Sie richtet sich an junge For-
schende unter 40 Jahren, die in einer SPOG-Mit-
gliedsklinik arbeiten.

Der unabhdangige internationale wissenschaft-
liche Beirat der SPOG beurteilt jeweils die Rele-
vanz und die methodische Qualitat der einge-
reichten Projekte. Die Gewinner:innen werden
Ende 2026 bekannt gegeben.

SPHO-Biobank-
Netzwerk

Das «Swiss Pediatric Hematology and Oncology
Biobank Network» (SPHO-Biobank-Netzwerk)
sammelt und lagert Zellen und Tumormaterial von
Patientinnen und Patienten der SPOG-Mitglieds-
kliniken fdr Forschungszwecke.

Die SPOG unterstutzte das SPHO-Biobank-Netzwerk im Jahr
2025 mit einem Betrag von CHF 50000. Ziel dieser Forder-
aktivitat der SPOG ist es, sicherzustellen, dass Forschende in
unseren Mitgliedskliniken fur ihre Projekte der Grundlagen-
forschung Zugang zu Zellen und Tumormaterial haben.

Das Biobank-Netzwerk nahm im Jahr 2025 insgesamt 128 Leu-

kdmieproben, 36 Proben solider Tumore sowie 42 Blutproben

auf (vorlaufige Zahlen). Es erhielt eine Anfrage fur Leukamie-
proben.

Zwei Publikationen erschienen aufgrund von Proben aus

dem SPHO-Biobank-Netzwerk:

e Saorin A et al. Transcriptional remodeling shapes thera-
peutic vulnerability to necroptosis in acute lymphoblastic
leukemia. Blood. 2025 Aug 14;146(7):861-873.

e Tirado N et al. CAR-T cells targeting CCR9 and CD1a for the
treatment of T cell acute lymphoblastic leukemia. J Hematol
Oncol. 2025 Jul 1;18(1):69. ©

Das SPHO-Biobank-Netzwerk

Das SPHO-Biobank-Netzwerk ist eine grundlegende Infrastruktur
fur die Forschung. Die Biobank sammelt biologisches Material mit
den dazugehérigen medizinischen Daten und stellt es der Forschung
zur Verfligung. Dies ermdglicht es, Krankheiten besser zu verstehen
und neue Therapieansatze zu entwickeln.

Dabei soll es jedoch zu keiner Zusatzbelastung fur die Patientinnen
und Patienten kommen. Wenn fur klinische Studien und Forschungs-
projekte Proben benotigt werden, dann kénnen gleichzeitig auch
Proben fur die Biobank entnommen werden, sofern die Patient:in-
nen ihr Einverstandnis dazu geben. Die Forschung kann die Proben
so fur aktuelle wie fur zukinftige Forschungsprojekte nutzen.

Die Organisation der Biobank beinhaltet zwei Review Boards, deren
Mitglieder jeweils von der SPOG-Mitgliederversammlung ernannt
werden.
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Berichte aus dem SPOG-Koordinationszentrum

Worte der Direktorin

Liebe Leserinnen und Leser

2025 — fur die SPOG ein Jahr des Optimismus, des Erfolgs
und der Vorfreude!

Mit der Er6ffnung von drei neuen Studien ist es uns gelungen,
das Studienportfolio der SPOG zu starken und wieder einer
grosseren Anzahl krebskranker Kinder und Jugendlicher eine
Behandlung in diesem Rahmen zu ermdglichen. Insbesondere
ein neues Forschungsprojekt zur akuten lymphatischen
Leukamie, einer der haufigsten Kinderkrebserkrankungen,
hat dazu wesentlich beigetragen.

Mit der Einwilligung von Familien, ihr Kind innerhalb einer
Studie behandeln zu lassen, ist die Verpflichtung unsererseits
verbunden, diese Studien nachhaltig und verlasslich durch-
fuhren und finanzieren zu kénnen, damit jede Behandlung
und jede Nachbeobachtung vollumfanglich gesichert sind.
Deshalb sind wir dankbar, dass wir auch im vergangenen
Jahr auf bewahrte Finanzierungspartnerschaften zahlen
durften und neue gewinnen konnten. Ein besonderes High-
light war dabei die Unterzeichnung der neuen Leistungsver-
einbarung mit dem Bund, basierend auf unserer Anerkennung
als Forschungsinfrastruktur von nationaler Bedeutung.
Auch Uber die bisherigen und neu gewonnenen Privatspen-
derinnen und -spender freuen wir uns sehr. Denn jeder Beitrag
zahlt, um unsere Vision zu verfolgen: Moglichst viele krebs-
kranke Kinder und Jugendliche zu heilen, bei méglichst guter
Lebensqualitat.

Technologische Fortschritte im Dokumentenmanagement und
die regulatorische Entwicklung verlangen heute eine ltcken-
lose Nachvollziehbarkeit aller Prozesse des Studienmanage-
ments. Dies hat uns dazu bewogen, im vergangenen Jahr ein
System einzufihren, welches die Nachvollziehbarkeit ge-
wahrleistet und so die konstruktive Zusammenarbeit mit den
Behorden untersttitzt. Diese Zusammenarbeit erlaubt es,
immer wieder einen verninftigen Umgang mit den heutigen
Regularien zu finden und international kompatibel zu sein.
Dies ist in unserem Forschungsumfeld von herausragender
Bedeutung.

Mein grosser Dank zum Ende des Jahres geht an die Pati-
ent:innen und ihre Familien, die an den Studien der SPOG
teilnehmen. Sie schenken in erster Linie den Teams in unseren
Mitgliedskliniken ihr Vertrauen, aber auch der SPOG als
Gesamtorganisation.

Den Mitgliedskliniken danke ich fur die konstruktive Zusam-
menarbeit. Der Mitgliederversammlung fur ihre wichtige
Rolle bei grundlegenden Diskussionen und Entscheiden.
Dem SPOG-Vorstand fir den konstruktiven Austausch und
die gute Zusammenarbeit. Insbesondere unserer Prasidentin
danke ich fur ihr enormes Engagement, ihre Weitsicht und
Ubersicht, ihr kritisches Denken, ihr Vertrauen und die Unter-
stlitzung unseres Teams im Koordinationszentrum.

Dem Team danke ich fur alle grossen und kleinen Erfolge, die
sie im vergangenen Jahr mit Herzblut und Ausdauer zu-
stande gebracht haben, fir den Zusammenhalt untereinander
und ihre Freude an unserer Arbeit!

Vorfreude: 50 Jahre SPOG!

Die Vorbereitungen fur unser 50-Jahr-Jubildum im Jahr 2026
haben im Koordinationszentrum und hoffentlich auch in den
Mitgliedskliniken die Vorfreude geweckt.

Wir wirden uns sehr freuen, auch Sie, liebe Leserinnen und
Leser, im Laufe des Jahres bei einer oder mehreren unserer
Aktivitadten begrissen zu durfen! ©

Mit grossem Dank und herzlichen Grissen

(g el

Isabelle Lamontagne-Miiller
Geschéaftsfuhrerin

Isabelle Lamontagne-Miiller
ist seit 2008 Direktorin der SPOG.

Kontakt
isabelle.lamontagne@spog.ch
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Berichte aus dem SPOG-Koordinationszentrum

Clinical PrOJect Mahagement

Das Team «Clinical Project Management» betreut
die Studien zu Kinderkrebs von der Vorbereitung
Uber die Er6ffnung und Durchfthrung bis hin zu
Abschluss und Archivierung. Insgesamt fanden

19 Studieneréffnungen an den verschiedenen Mit-
gliedskliniken statt. Im Portfolio der SPOG sind

3 Studien neu hinzugekommen.

Im Jahr 2025 er6ffneten wir die klinische Studie CHIP-AML22/
Master an einer Mitgliedsklinik neu. Zudem wurde die im Jahr
2024 eroffnete klinische Studie SCRIPT-AML an einer weiteren
Klinik er6ffnet. SCRIPT-AML ist nun an allen drei SPOG-
Mitgliedskliniken, die Stammzelltransplantationen durchfih-
ren, fur die Aufnahme von Patientinnen und Patienten offen.
Ausserdem erdffneten wir 2025 das Forschungsprojekt
ALL-BFM-Register neu an den ersten sechs Zentren und das
Forschungsprojekt SoTiSaR 2.0-NIS neu an den ersten funf
Zentren. Die restlichen Zentrumseréffnungen fur beide
Forschungsprojekte folgen im Jahr 2026. Des Weiteren
konnten wir das 2024 er6ffnete Forschungsprojekt SIOPEN
BIOPORTAL an den restlichen sechs Zentren er6ffnen.

Somit gab es im Jahr 2025 insgesamt 19 Eréffnungen einer
Studie an einer Mitgliedsklinik.

Details zur neu eré6ffneten Therapiestudie

e CHIP-AML22/Master: Die klinische Studie hat zum Ziel,
eine bessere Behandlung mit weniger Nebenwirkungen
fur Kinder und Jugendliche mit neu diagnostizierter akuter
myeloischer Leukamie (AML) zu entwickeln.

Details zu den neu eroffneten Forschungsprojekten

e ALL-BFM-Register: Das Forschungsprojekt erfasst Daten
von Kindern und Jugendlichen mit akuter lymphoblasti-
scher Leukamie (ALL). Dies geschieht unabhangig davon,
ob die jungen Patient:innen an einer klinischen Studie teil-
nehmen. Die Daten dienen den Forschenden zur Langzeit-
beobachtung sowie zur Planung neuer klinischer Studien
und Forschungsprojekte.

SoTiSaR 2.0-NIS: Weichgewebetumoren entstehen im wei-
chen Gewebe des Korpers, wie in Muskeln, Fettgewebe
oder Bandern. In der nicht-interventionellen Studie SoTi-
SaR 2.0-NIS erfassen und analysieren Forschende Daten
von Patient:innen mit einem solchen Weichgewebetumor.
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Betreuung von liber 65 Studien

Im Jahr 2025 bereiteten wir 15 Ersteinreichungen fur neue
klinische Studien und Forschungsprojekte zu Hirn- und
Ruckenmarkstumoren, soliden Tumoren sowie Leukamien,
Lymphomen und Knochenmarkserkrankungen vor. Insge-
samt betreuten wir ein Forschungsportfolio von 66 Studien
(Stand 31.12.2025). Hierfur tatigten wir knapp 200 Ein-
reichungen bei den Schweizer Behorden (siehe Tabelle).

Einreichungen bei den Beh6rden
Die Tabelle zeigt alle relevanten Einreichungen bei den
Behorden im Jahr 2025.

Ethik- Bundesamt
kommis-  Swiss- far Total
sionen medic Gesundheit
Jah.rhche Sicherheits- 35 33 1 49
berichte
Anderungsmeldungen 100 42 1 143
Ersteinreichungen 5 2 0 7
Total 130 67 2 199

Umstellung auf elektronische Studiendokumentation
Das SPOG-Koordinationszentrum stellte im Jahr 2025 auf
eine vollstandig elektronische Studiendokumentation um —
damit konnten wir unsere Prozesse optimieren. Die effizien-
tere und nachhaltigere Verwaltung der Studiendossiers
kommt letztlich den Patient:innen zugute. Die Cloria-Stiftung
und auch die Ernst-Gohner-Stiftung untersttitzten das auf-
wandige Projekt finanziell. ©

/ Leitung Clinical Pro ject
Manhagement

Lara Fux

Teamleader Clinical Project
Management
lara.fux@spog.ch

Berichte aus dem SPOG-Koordinationszentrum

Qualitatsmanagement

Das Wohlergehen der Studienteilnehmenden
sicherzustellen und ihre Rechte zu schiitzen sind
wichtige Ziele des Qualitdtsmanagements.
Gleichzeitig gewahrleistet es eine hohe Qualitat
der Studienergebnisse.

Das Qualitdtsmanagement ist vom klinischen Projektma-
nagement unabhangig. Es spielt eine zentrale Rolle, um die
Ubergeordneten internationalen Richtlinien (ICH-GCP")

und die gesetzlichen Vorgaben fur klinische Studien und For-
schungsprojekte in der Schweiz einzuhalten. Das Qualitats-
management soll nicht nur die Rechte, die Sicherheit und
das Wohlergehen der Studienteilnehmenden sicherstellen,
sondern auch eine hohe Qualitdt der Studienergebnisse ge-
wabhrleisten. Zwei wesentliche Bestandteile sind dabei das
systematische Monitoring der Studien sowie die regelmassigen
Audits, sowohl im SPOG-Koordinationszentrum als auch in
den Mitgliedskliniken. Auch behordliche Inspektionen fallen in
den Verantwortungsbereich des Qualitdtsmanagements.

Monitoring: die Studienprozesse iiberwachen

Das Monitoring dient zur kontinuierlichen Uberwachung der
Studien. Es stellt sicher, dass die Studienprotokolle strikt ein-
gehalten und samtliche wissenschaftlichen, ethischen sowie
regulatorischen Anforderungen erfullt werden.

Im Jahr 2025 fihrten unsere Monitor:innen Sara Nyffeler, Petra
Polakova (bis April 2025), Seraina Domenig (ab Mai 2025) und
Adrian Manser insgesamt 48 Monitoring-Visiten bei klinischen
Studien und 9 Visiten fur Forschungsprojekte an den SPOG-
Mitgliedskliniken durch.

Audits: unabhéangige Qualitatspriifung

Ein weiteres entscheidendes Instrument des Qualitdtsmanage-
ments der SPOG sind Audits. Dabei Uberprifen unabhan-
gige Fachleute, ob definierte Standards zu einem bestimmten
Zeitpunkt eingehalten werden. Die SPOG verpflichtet sich
zur regelmassigen Auditierung des SPOG-Koordinationszent-
rums sowie der SPOG-Mitgliedskliniken durch externe
Dienstleister.

Im Jahr 2025 wurden die drei SPOG-Mitgliedskliniken Basel,
Bern und Aarau auditiert. Dabei stellten die externen Audi-
torinnen und Auditoren insgesamt 24 geringfigige Befunde
(minor findings), 3 wesentliche Befunde (major findings) und

' ICH-GCP: Guideline for Good Clinical Practice by the International Council for Harmonisation.

keine kritischen Befunde (critical findings) fest — was ein gutes
Resultat ist.

Zudem durchlief auch das SPOG-Koordinationszentrum im
Berichtsjahr ein Audit. Dabei priiften die externen Auditor:innen
die neu aufgesetzte elektronische Studiendokumentation
sowie die Validierungsprozesse. Das Audit verlief erfolgreich
und die elektronische Studiendokumentation konnte imple-
mentiert werden.

Inspektionen: behérdliche Priifung

Inspektionen sind behérdliche Prifungen von klinischen
Studien. Dabei Uberprufen die Behérden, ob alle gesetzlichen
Vorgaben und die ICH-GCP-Standards eingehalten werden
und ob die Sicherheit der Patientinnen und Patienten sowie
die Qualitat der Studiendaten gewahrleistet ist.

In der Schweiz ist Swissmedic daflur verantwortlich. Im
November 2025 inspizierte Swissmedic die SPOG-Mitglieds-
klinik Aarau; der formelle Abschluss der Inspektion erfolgt
Anfang 2026.

Die Qualitat kontinuierlich verbessern

Kontinuierliches Monitoring und regelmassige Audits sind
zentral, um klinische Studien und Forschungsprojekte nach
hochsten wissenschaftlichen Standards durchzufihren. Sie
tragen dazu bei, die Qualitat der klinischen Forschung konti-
nuierlich zu verbessern. Die Beteiligten in den SPOG-Mit-
gliedskliniken wie auch die Monitor:innen des SPOG-Koordi-
nationszentrums und die externen Auditor:innen nehmen
den Austausch als wertvoll und dienlich wahr. ©

J

~“  Leitung Clinical Operatiohs

Dr. Michael Zeller -
Head Clinical Operations
michael.zeller@spog.ch
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Berichte aus dem SPOG-Koordinationszentrum

Parther Relations

Bestehende Partnerschaften zu pflegen und neue
aufzubauen steht im Zentrum der Arbeit der Part-
ner Relations. Wir informieren Uber die Kinder-
krebsforschung in der Schweiz und motivieren so
Privatpersonen sowie Institutionen, unsere Mission
zu unterstitzen. Denn ohne Spenden und
Finanzierungsbeitrage ist klinische Kinderkrebs-
forschung in der Schweiz nicht méglich.

Die Abteilung Partner Relations vereint Kommunikation,
Fundraising und Administration. Unser Ziel ist es, die finan-
zielle Basis der SPOG zu starken und die Kinderkrebsforschung
in der ganzen Schweiz sichtbar zu machen.

Kommunikation

2025 veroffentlichten wir insgesamt 15 Newsbeitrage auf
der Website, 2 Medienmitteilungen sowie 171 Social-Media-
Posts. Damit bespielten wir unsere Kommunikationskandle

. 50 JAHRE
¥ FORSCHUNG
FUR KINDER
SPOG.CH

Dein Kunstwerk quf-‘

unserem| Jubilaums-Shirt f

026. So hilfst du mit, Hoffnung zu schenken -
und mit ganz viel Herz.
A pr T
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kontinuierlich. Eine transparente Kommunikation Uber unser
Studienportfolio und unsere Aktivitaten erlaubt es, Vertrauen
zu schaffen und Unterstlitzung zu gewinnen.

Die Kampagne «Hupfend Gutes tun» startete am internatio-
nalen Kinderkrebstag am 15. Februar. Gemeinsam mit unserem
Botschafter Jann Billeter riefen wir dazu auf, ein Springseil

in die Hand zu nehmen und sportlich ein Zeichen fur die Kin-
derkrebsforschung der SPOG zu setzen. Ein besonderes
Highlight war die Kooperation mit dem Sportamt Winterthur:
Uber 300 Kinder hiipften fir eine Welt, in der Kinder und
Jugendliche mit Krebs geheilt werden kdnnen. Insgesamt ver-
zeichneten wir 469470 Springe. Die Kampagne sensibilisier-
te eine breite Offentlichkeit fur die Kinderkrebsforschung
und brachte durch die Zusammenarbeit mit Unternehmen
und Stiftungen zusatzliche Mittel.

Die Planung der Jubilaumsaktivitaten 2026 lief im Berichts-
jahr auf Hochtouren. Die erste Aktion startete im November:
Kinder aus der ganzen Schweiz gestalteten Ausmalbilder
unseres Maskottchens «Spogli». Daraus entsteht ein Wimmel-
bild fur T-Shirts, die unser Partner «Stadtlandkind» im
Jubildumsjahr verkauft. Der Erlos fliesst in die Kinderkrebs-
forschung der SPOG.

Ein grosses Projekt im Jahr 2025 war der Aufbau der Online-
Plattform «Swiss Kids Cancer Trials», die im Dezember online
ging. Sie informiert betroffene Familien tGber laufende Studien
zu Kinderkrebs in der Schweiz. Die Plattform ist unabhangig
und transparent, sie wird von der SPOG betrieben und durch
die gemeinnUtzige Organisation «Zoé4Life» finanziert.

Fundraising

Die finanzielle Sicherheit und Unabhangigkeit der SPOG weiter
auszubauen und bestehende Partnerschaften zu pflegen, ist
der strategische Auftrag an das Fundraising. Die Zusammen-
arbeit mit dem Bund ist dabei besonders wichtig. Die SPOG

gilt als Forschungsinfrastruktur von nationaler Bedeutung.
Die per 1. Januar 2025 unterzeichnete Leistungsvereinbarung
fur die Jahre 2025 bis 2028 mit dem Staatssekretariat fur
Bildung, Forschung und Innovation (SBFI) bildet einen wichti-
gen Grundpfeiler unserer Finanzierung.

Im Berichtsjahr baute das Fundraising-Team die Zusammen-
arbeit mit gemeinndtzigen Stiftungen und Institutionen weiter
aus. Erstmals reichten wir im Tessin Forderantrage bei Stif-
tungen ein und erhielten darauf positive Rtickmeldungen.
Seit einigen Jahren unterstltzen auch immer mehr Privatper-
sonen und Unternehmen die Kinderkrebsforschung der
SPOG. Um sie als Weggefahrten unserer Mission zu gewinnen,
setzten wir verschiedene Kampagnen um. Die Zusammen-
arbeit mit unseren Goénnerinnen und Goénnern liegt uns be-
sonders am Herzen, mit ihren jahrlichen Mitgliedsbeitragen
unterstltzen sie die SPOG wesentlich. Im Jahr 2025 schlossen
Uber 2000 Menschen an der Haustire eine neue Génner-
schaft ab — dafdr sind wir sehr dankbar. Insgesamt durfen
wir auf Uber 5000 Génnerinnen und Goénner zéhlen.

Weiter hat auch unsere Kampagne «Forschung ist Gold wert»
die Kinderkrebsforschung in privaten Haushalten sichtbar
gemacht: Interessierte konnten an einem Online-Quiz teilneh-
men und mit etwas Glick ein von der AEK Bank offeriertes
Goldvreneli gewinnen.

Besonders erfreulich ist auch die Resonanz auf unsere Bitte
an Kirchen, die SPOG als Empfangerin von Spenden zu be-
ricksichtigen. Wir danken allen herzlich, die an einer Messe,
bei Hochzeiten, Taufen oder im Gedenken an eine geliebte
Person fur die Kinderkrebsforschung gespendet haben.

Administration

Im Jahr 2025 hat die SPOG verschiedene externe und interne
Veranstaltungen organisiert. Das zweite Stakeholder Mee-
ting der SPOG und der Schweizerischen Gesellschaft fir P&-
diatrische Hamatologie und Onkologie (SSPHO) fand am

7. Mérz statt. Zum Thema «Nationaler Krebsplan» kamen rund
100 Teilnehmende in Bern zusammen. Das jahrliche Scientific
Meeting wurde auf Januar 2026 verschoben, da sich die
wissenschaftliche Community bereits am Stakeholder Meeting
austauschen konnte.

Am Swiss Oncology & Hematology Congress (SOHC) vom
19. bis 21. November in Basel prasentierten wir die SPOG
an einem Infostand, unsere Prasidentin Prof. Dr. Katrin
Scheinemann ist Mitglied im Programmkomitee, organisierte
mehrere Sessions und wirkte auch aktiv als Speakerin

und Chair mit.

Die Abteilung Partner Relations betreut auch die Sitzungen

der SPOG-Gremien: Mitgliederversammlung, Vorstand, wis-
senschaftlicher Beirat und Patientenbeirat. Eine administra-

tive Arbeit im Hintergrund, die fur reibungslose Ablaufe un-
erlasslich ist.

Ihre Unterstltzung — ob als Gonnerin, Spender, Stiftung oder
Partnerin — ermoglicht es der SPOG, weiter zu forschen

und krebskranken Kindern und Jugendlichen eine Zukunft zu
schenken. Dafur danken wir hnen von Herzen. ©

M/ Leitung Parther Relations

Catia Gehrig k.
Head Partner Relations é'
catia.gehrig@spog.ch

Herzlichen Dank! v

Wir bedanken uns bei jedem und jeder
Einzelnen von Ihnen! Dank Ihrer Grosszu-
gigkeit kdnnen wir unsere Forschungs-
arbeit weiterfihren und einen wichtigen
Beitrag dazu leisten, neue Behandlungs-
maoglichkeiten fir junge Menschen mit
Krebs zu entwickeln.
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Struktur der SPOG

Organigramm (Stand 31.12.2025)

Hospitals (SPOG Member Institutions)
Heads of the Paediatric Oncology and Haematology Units
Aarau Basel Bellinzona Bern Genéve
Dr. med. Ad interim: PD Dr. med. Dr. med. Prof. Dr. med. Prof. Dr. med.
Jeanette Greiner Tamara Diesch-Furlanetto Pierluigi Brazzola Rhoikos Furtwangler Marc Ansari
Lausanne Luzern St. Gallen Ziirich
Prof. Dr. med. Dr. phil. Dr. med. Prof. Dr. med. Prof. Dr. med. Dr. sc. nat.
Raffaele Renella Freimut Schilling Katrin Scheinemann, M.Sc. Jean-Pierre Bourquin
Protocol Governance : Patient Advisory
C : Board of Directors
ommittee (PGC) Board (SPAB)
Chair President Chair
PD Dr. med. Nicolas Gerber Prof. Dr. med. Katrin Scheinemann, M.Sc. Nicole Seiler
Vice Chair Vice President Patient Advocates
PD Dr. med. Tamara Diesch-Furlanetto PD Dr. med. Nicolas Gerber Paul Castle, Claudio Nicita,
Nicole Scobie, Gaélle Solioz
Members Members
Dr. med. Reta Malar Prof. Dr. med. Dr. phil. Raffaele Renella Prof. Dr. med. Dr. phil. Raffaele Renella
Dr. med. Cornelia Vetter PD Dr. med. Dr. sc. nat. André von Biren (Board Representative)
Dr. med. Freimut Schilling Dr. sc. nat. Dustin Singer
Dr. med. Mutlu Kartal-Kaess (CC Representative)

Dr. med. Manuel Diezi
PD Dr. med. Frederic Baleydier

Dr. med. Daniel Drozdov 5 s 5
Nicole Scobie (SPAB Representative) Scientific Advisory

Board (SAB)

Lara Fux (CC Representative)

Prof. Dr. med. Francois Doz, France
Prof. em. Pamela Kearns, United Kingdom
Prof. Dr. med. Stefan Pfister, Germany

SPOG Coordinating Centre (CC)

Managing Director
Isabelle Lamontagne-Mdiller

Partner Relations
Head: Catia Gehrig

Clinical Operations
Head: Dr. sc. nat. Michael Zeller
(Deputy Managing Director)

Clinical Project Management
Team Leader: Lara Fux (Deputy HCO)
Mirjam Hochstrasser (Deputy TLCPM) Rodrigo Cerletti
Sabrina Amrein Gina Eggenschwiler

Fundraising
Dr. Michelle Buri Dr. sc. nat. Dustin Singer

Flora von Holzen (Deputy HPR)

Petra Polakova

Dr. sc. nat. Dustin Singer

Assistant CPM/QM: Aline Leibundgut
Monitoring

Dr. sc. ETH Seraina Domenig

Adrian Manser

Sara Nyffeler

Communication
Brigitte Casanova
Rodrigo Cerletti
Gina Eggenschwiler

Quality Management ------------coeieiaiainons Administration
Yuvia Guilarte Simon Ryser
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Mittelherkunft Mittelherkunft im
Jahr 2025

Mit der Eré6ffnung von Studien Gbernehmen wir e Schweizerische Stiftung fiir klinische Krebsforschung
eine langfristige Verpflichtung gegenlber jedem (Sondervergabe nach Liquidation) Stiftungen und Vereine
an einer Studie teilnehmenden Kind: Es soll seine * Stiftung fur krebskranke Kinder, Regio Basiliensis Bundesforderung

Behandlung im Rahmen der Studie abschliessen * Stiftung Help'ng_Hands for K'd_s . . 54 5 OA)
. . . , e Thomas und Doris Ammann Stiftung, Zurich 3 1 9 0/ _ .
kénnen. Dank zahlreicher Unterstitzerinnen und « Tritan Foundation . o : :

Unterstltzer hat das erzielte Jahresergebnis nicht « Verein Barguf
nur alle laufenden Kosten gedeckt, sondern unter- e Zusatzlich drei Stiftungen, die anonym bleiben méchten
stUtzt die Kontinuitat unseres Portfolios nachhaltig.

«Die SPOG stellt sicher, dass
Stiftungen und Vereine (54.5 %) krebskranke Kinder und Jugendliche
Folgende 37 Stiftungen und Vereine unterstitzten die SPOG im Rahmen interhationaler Studien

mit teilweise namhaften Betragen — zusammen bilden sie die

Hauptfinanzierungsquelle der SPOG. lhnen ist gemeinsam, Zugang zu modernhsten Theerien
dass sie sich fur das Wohl von Kindern und Jugendlichen ein- erhalten. Diese wichtige Arbeit

t . .. . .
veteen unterstiitzt die Thomas und Doris
e Association Jurassienne d’Aide aux Familles d’Enfants Ammann Sl:iFl:uhg aus voller

atteints de Cancer (AJAFEC) Uberzeugung. »

e Avenira Stiftung

e Béatrice Ederer-Weber Stiftung
e Catanias Charitable Foundation
e Celia Stiftung

Georg Frei, Préasident Thomas und Doris Ammann Stiftung, Ziirich

e Cloria Stiftung Bundesfoérderung (31.9 %)

¢ Dingena W. von Westernhagen-Misset Stiftung Auf Empfehlung des Schweizerischen Wissenschaftsrats

¢ Dr. Angela Reiffer Stiftung (SWR) erhohte das Staatssekretariat fur Bildung, Forschung

¢ Drei Rosen Stiftung und Innovation die Bundesbeitrage fir die SPOG. Der SWR

e Ernst Gohner Stiftung anerkennt die nationale Bedeutung der SPOG und empfiehlt

e Eugen & Elisabeth Schellenberg-Stiftung die Erhohung aufgrund zunehmender regulatorischer Anfor-

e Fondation du Prince Nasser Eddin Nasseri derungen und begrenzter kompetitiver Férdermittel.

e Fondation Georges et Sonia Gerber

e Fondation José Carreras pour la lutte contre la leucémie Spenden von Privatpersonen und Unternehmen (11.8 %)

e Fondation Marie & René Im Jahr 2025 entschieden sich Gber 2000 neue Goénner:in-

* Fondation Nazli SABRY nen, die SPOG zu unterstitzen. Auch trugen rund 40 Unter- Spenden Pharma
e Fondation Nirmo nehmen, unter anderem in der Kampagne «Hupfend Gutes Privatpersonen und O O O/
e Fondation Robert et Carla Rey-Kortlandt tun», zur Finanzierung der Kinderkrebsforschung bei. Zusétzlich Unternehmen . 0
e Gemeinnutzige Stiftung EMPIRIS durften wir auf wertvolle Spenden von 12 Kirchgemeinden

* Golfen fir krebskranke Kinder mit einem Gesamtbetrag von rund CHF 5810 z&hlen. 1 1 ) 8 % Diverse

¢ Hedy Glor-Meyer Stiftung

e HKH Stiftung Diverse Ertrage (1.8 %) und Pharma (0.0 %) 1 . 8 %

e Kinderkrebs Schweiz Unter diverse Ertrage fallen unter anderem Einnahmen durch

e Kinderkrebshilfe Zentralschweiz Kooperationen. Beispielsweise vom Verein Zoé4life fur die

e Krebsforschung Schweiz Umsetzung der online Plattform Swiss-Kids-Cancer-Trials.

e Lotte und Adolf Hotz-Sprenger Stiftung Ausserhalb der Sponsoring-Einnahmen fir das Scientific

e R. und V. Draksler Stiftung Meeting (keine Durchfiihrung im 2025) hat die SPOG keine

¢ Rheinkind Stiftung Pharma-Gelder erhalten. ©
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Erfolgsrechhung Revisiohsbericht

Tel. +41313271717 BDO AG
www.bdo.ch Hodlerstrasse 5

Betriebsrechnung D —— bern@bdo.ch 3001 Bern
1. Januar bis 31. Dezember 2025 2024

CHF CHF

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschrankten Revision

Betriebsertrag An die Mitgliederversammlung des

Forschungsbeitrage Bund 11075000 922'110 Schweizerische Padiatrische Onkologie Gruppe (SPOG), Bern
Forschungsbeitrage Stiftungen u. Vereine 1'439'858 2'060'252
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (bestehend aus Bilanz, Betriebsrechnung und
Forschungsbeitrage Krebsforschung Schweiz 400’000 400’000 Anhang) des Schweizerische Padiatrische Onkologie Gruppe (SPOG) fiir das am 31. Dezember 2025
abgeschlossene Geschéftsjahr gepriift.
Spenden, Erbschaften u. Legate 399'429 322'103 Fiir die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, wéahrend unsere Aufgabe darin besteht, die
Jahresrechnung zu priifen. Wir bestatigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich
Diverse Ertrage 60’505 174’964 Zulassung und Unabhangigkeit erfiillen.

. Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschrankten Revision. Demnach ist
Total Betriebsertrag 3'374'792 100.0 % 3'879'429 100.0 % diese Revision so zu planen und durchzufiihren, dass wesentliche Fehlaussagen in der
Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschréankte Revision umfasst hauptséachlich Befragungen
und analytische Priifungshandlungen sowie den Umstanden angemessene Detailpriifungen der bei
der gepriiften Einheit vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Priifungen der betrieblichen Ablaufe
und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Priifungshandlungen zur

Betriebsaufwand

Diverser studienbezogener Aufwand 81160 _74'960 Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstdsse nicht Bestandteil dieser
Revision.
Forschungsbeitrage Zentren -609'988 -1'145'151 Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen miissten,
dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht.
Sonstiger Betriebsaufwand -67'403 -61'679
Total Betriebsaufwand -758'550 -22.5% -1'281'789 -33.0%
Bern, 16. Marz 2026
Zwischenergebnis 1 2'616'242 77.5% 2'597'639 67.0 %
BDO AG
: L
Koordinativer Aufwand % ‘é’ ”‘ i
Personalaufwand -1'856'028 -1'752'017 i i
Sonstiger Koordinationsaufwand -708'616 -584'506
9 nat umw Laurence Gilliéron i.V. Dimitri Bretting
Total Koordinativer Aufwand -2'564'643 -76.0 % -2'336'522 -60.2 % Leitende Revisorin
Zugelassene Revisionsexpertin
Zwischenergebnis 2 51599 1.5% 261117 6.7 %

Finanzergebnis

Finanzertrag 49'758 27'579
Finanzaufwand -3'080 -2'360
Total Finanzergebnis 46'677 1.4% 25219 0.7%
Zwischenergebnis 3 98'276 2.9% 286'336 7.4% Beilage

Jahresrechnung
A.O. AUfwand u. periOdenfremdes Ergebnis BDO AG, mit Hauptsitz in Ziirich, ist die angis rechtlich andige Schweizer Mitgli irma des it i BDO M
A.o. Aufwand 0 0
Periodenfremder Ertrag 0 0
Total A.o. Aufwand u. periodenfremdes Ergebnis 0 0.0% 0 0.0%

Der vollstandige Revisionsbericht ist auf unserer Website

Jahresergebnis 98276 2.9% 286336 7.4%

publiziert. Das Dokument ist unter folgendem Link zu finden:
www.spog.ch/medien-downloads/
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Schweizerische Padiatrische Onkologie Gruppe (SPOG)

SPOG in Publikationen 2025

Nachfolgend finden Sie die Auflistung von Publikationen
2025 in wissenschaftlich anerkannten Zeitschriften, bei wel-
chen Mitarbeitende der SPOG-Mitgliedskliniken aktiv invol-
viert waren. Publikationen von Personen aus dem weiteren
Netzwerk der SPOG sind nicht aufgefihrt.

Grin hinterlegte Publikationen weisen einen direkten Bezug
auf zu Studien, an denen die SPOG teilgenommen hat.

Blau hervorgehoben sind Veréffentlichungen, zu denen
Preistrager:innen des Young Investigator Grants beigetragen
haben.

Publications cited in PubMed or in peer reviewed journals

1 Abele M, Karelin A, Pogoda M, Faust U, Armeanu-Ebinger S, Admard J, Liebmann A, Bonzheim |, Waespe N, Hoover-Regan M, Block A, Reck M, Bien E,
Krawczyk M, Schneider DT, Ossowski S, Brecht IB, Schroeder C. Distinct genomic profile of pediatric lung carcinoma: High frequency of ALK fusions and
TP53 mutations compared to adults. Lung Cancer. 2025 Nov;209:108800. doi: 10.1016/j.lungcan.2025.108800. Epub 2025 Oct 20.

2 Alkilany LF, Alkilany SF, Gaber N, Farrag A, Osman AM. «Exploring Hepatitis C as a Relapse Risk Factor in Pediatric Acute Lymphoblastic Leukemia: A Study
From a Resource-Limited Egyptian Setting». J Med Virol. 2025 Nov;97(11):e70683. doi: 10.1002/jmv.70683.

3 Argyriadi EA, Steffen IG, Chen-Santel C, Lissat A, Attarbaschi A, Bourquin JP, Henze G, von Stackelberg A. Prognostic relevance of treatment
deviations in children with relapsed acute lymphoblastic leukemia who were treated in the ALL-REZ BFM 2002 study. Leukemia. 2025 Feb;39(2):
337-345. doi: 10.1038/541375-024-02474-6.

4 Baenziger J, llic A, Diesch-Furlanetto T, von Bueren AO, Sommer G, Michel G, Hendriks MJ. How mothers and fathers support adult childhood
cancer survivors: parental attitudes, involvement, and motivation toward long-term follow-up care (results from the Swiss Childhood Cancer Survivor
Study — Parents). Support Care Cancer. 2025 Oct 29;33(11):992. doi: 10.1007/s00520-025-10040-8.

5 Balduzzi A, Glogova E, Peters C, Sedlacek P, Dalle JH, Locatelli F, Meisel R, Burkhardt B, Buechner J, Wachowiak J, Bierings M, Staciuk R, Graphakos S,
Glingor T, Yesilipek A, Svec P, Palma J, Krivan G, Diaz-de-Heredia C, Limido F, Ansari M, Kalwak K, Bader P, Ifversen M. Impact of minimal residual
disease on the outcome of hematopoietic stem cell transplantation for childhood acute lymphoblastic leukemia within the FORUM trial. Haematologica.
2026 Jan 1;111(1):122-134. doi: 10.3324/haematol.2025.287456. Epub 2025 Aug 7.

6 Battanta N, Lange K, Kesting SV, Marx-Berger D, Heesen P, Ober H, Onerup A, Pluijm SMF, Scheler E, Verwaaijen EJ, Scheinemann K, Otth M.
Supervised Physical Activity Interventions in Children and Adolescents with Cancer Undergoing Treatment-A Systematic Review. Curr Oncol.
2025 Apr 17;32(4):234. doi: 10.3390/curroncol32040234.

7 Bender HU, Stewart M, Flury M, Meier K, Stutz-Grunder E, Bergstraesser E. «The Pill in the Diaper» — Management of Malignant Bowel Obstruction
in a Girl at Home. J Pain Symptom Manage. 2025 Apr;69(4):e317-e319. doi: 10.1016/j.jpainsymman.2025.01.001. Epub 2025 Jan 10.

8 Benkessou F, El-Serafi I, He R, Yin Y, Ma L, Li X, El-Serafi AT, Terelius Y, Gungor T, Abedi-Valugerdi M, Wang T, Zheng W, Yu C, Zhou W, Vosough M,
Zhao Y, Hassan M. Pharmacokinetics and Toxicity of Dimethylacetamide and Its Metabolite in Pediatric Patients Treated With High Dose Intravenous
Busulphan. Clin Transl Sci. 2025 Dec;18(12):e70433. doi: 10.1111/cts.70433.

9 Bertacchi M, Vasey L, Wilhelm-Bals A, Rougemont AL, Baleydier F, Parvex P. Primary renal diffuse large B-cell lymphoma presenting as new-onset
kidney failure. Pediatr Nephrol. 2025 Oct;40(10):3181-3186. doi: 10.1007/s00467-025-06833-y. Epub 2025 Jun 10.

10 Bosch A, Albisetti M, Goldenberg NA, Van Ommen HC, Rizzi M. Results of a multinational survey on the diagnostic and management practices of
catheter-related arterial thrombosis in children and neonates: communication from the ISTH SSC Subcommittee on Pediatric and Neonatal Thrombosis
and Hemostasis. J Thromb Haemost. 2025 Mar;23(3):1107-1116. doi: 10.1016/j.jtha.2024.12.009.
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Publications cited in PubMed or in peer reviewed journals

Bosticardo M, Dobbs K, Delmonte OM, Martins AJ, Pala F, Kawai T, Kenney H, Magro G, Rosen LB, Yamazaki Y, Yu HH, Calzoni E, Lee YN, Liu C,
Stoddard J, Niemela J, Fink D, Castagnoli R, Ramba M, Cheng A, Riley D, Oikonomou V, Shaw E, Belaid B, Keles S, Al-Herz W, Cancrini C, Cifaldi C,
Baris S, Sharapova S, Schuetz C, Gennery AR, Freeman AF, Somech R, Choo S, Giliani SC, Gilingor T, Drozdov D, Meyts |, Moshous D, Neven B,
Abraham RS, El-Marsafy A, Kanariou M, King A, Licciardi F, Cruz-Mufioz ME, Palma P, Poli C, Adeli M, Algeri M, Alrogi FJ, Bastard P, Bergerson JRE,
Booth C, Brett A, Burns SO, Butte MJ, Padem N, de la Morena M, Dbaibo G, de Ravin SS, Dimitrova D, Djidjik R, Dorna MB, Dutmer CM, Elfeky R,
Facchetti F, Fuleihan RL, Geha RS, Gonzalez-Granado LI, Haljasmdgi L, Ale H, Hayward A, Hifanova AM, Ip W, Kaplan B, Kapoor N, Karakoc-Aydiner E,
Karner J, Keller MD, Davila Saldafa BJ, Kiykim A, Kuijpers TW, Kuznetsova EE, Latysheva EA, Leiding JW, Locatelli F, Alva-Lozada G, McCusker C,
Celmeli F, Morsheimer M, Ozen A, Parvaneh N, Pasic S, Plebani A, Preece K, Prockop S, Sakovich IS, Starkova EE, Torgerson T, Verbsky J, Walter JE,
Ward B, Wisner EL, Draper D, Myint-Hpu K, Truong PM, Lionakis MS, Similuk MB; Centralized Sequencing Program Group§§; Walkiewicz MA, Klion A,
Holland SM, Oguz C, Bogunovic D, Kisand K, Su HC, Tsang JS, Kuhns D, Villa A, Rosenzweig SD, Pittaluga S, Notarangelo LD; Centralized Sequencing
Program Group. Multiomics dissection of human RAG deficiency reveals distinctive patterns of immune dysregulation but a common inflammatory
signature. Sci Immunol. 2025 Jan 10;10(103):eadq1697. doi: 10.1126/sciimmunol.adq1697. Epub 2025 Jan 10.
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Publications cited in PubMed or in peer reviewed journals

Daniker M, Baleydier F, Rock NM, Menzinger S, Wildhaber BE, McLin VA, Rougemont AL. Bile Duct Targeting or Preservation: Contrasting Liver
Histology in Langerhans Cell Histiocytosis and Disseminated Juvenile Xanthogranuloma. Pediatr Dev Pathol. 2026 Jan-Feb;29(1):38-50.
doi: 10.1177/10935266251385405. Epub 2025 Oct 31.
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Daw S, Claviez A, Kurch L, Stoevesandt D, Attarbaschi A, Balwierz W, Beishuizen A, Cepelova M, Ceppi F, Fernandez-Teijeiro A, Fossa A, Georgi TW,
Hjalgrim LL, Hraskova A, Leblanc T, Mascarin M, Pears J, Landman-Parker J, Prelog T, Klapper W, Ramsay A, Kluge R, Dieckmann K, Pelz T, Vordermark
D, Kérholz D, Hasenclever D, Mauz-Kérholz C. Transplant and Nontransplant Salvage Therapy in Pediatric Relapsed or Refractory Hodgkin Lymphoma:
The EuroNet-PHL-R1 Phase 3 Nonrandomized Clinical Trial. JAMA Oncol. 2025 Mar 1;11(3):258-267. doi: 10.1001/jamaoncol.2024.5636.

27
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50 JAHRE
FORSCHUNG

FUR KINDER
SPOG.CH

SPOG-Jubilaumsaktivitaten 2026

Seit 50 Jahren setzen wir uns fir die Kinderkrebsforschung in
der Schweiz ein. Im Jubildumsjahr machen wir dieses Engagement
sichtbar und laden alle ein, Teil davon zu werden.

Benefizkonzert Scientific Symposium Aktivitatskampagne

Alle Infos unter

www.spog.ch/jubilaum



http://www.spog.ch/jubiläum

UnterstUtzen Sie uns?

www.spog.ch/spenden
oder direkt via Twint



http://www.spog.ch/spenden

